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«Wenn einer eine Reise tut,
dann kann er was erzählen»,
dichtete Matthias Claudius
im 18. Jahrhundert. Daran hat
sich bis heute nichts geän-
dert. Und wenn der Sinn des
Reisens darin besteht, unsere
Phantasien durch die Wirk-
lichkeit zu korrigieren, wie es 
Samuel Johnson formulierte,
dann geben wir das in unse-
rer aktuellen Ausgabe auch
gerne weiter. 
Die Wirklichkeit haben wir je -
doch nicht ausschliesslich
nur unterwegs, sondern auch
bei der Reise durch die Litera-
tur, in der Zeitungslandschaft
und im Internet gefunden –
eine zum Teil sehr wider-
sprüchliche Wirklichkeit. 
Deshalb bleiben wir dabei:
Mit eigenen Augen zu sehen,
die Originaltöne zu hören, ist
wesentlich für den Blick auf
das Branchenge sche hen. So
waren wir auch für diese Aus-
gabe wieder auf Achse. Hier
einige Stationen, die zum In -
halt beigetragen haben. Und
nicht zu verschweigen: Auch
am heimischen Schreibtisch
bekommen wir mit, was aktu-
ell in der Branche passiert. So
ein Journalistenleben ist also
doch mehr, als nur auf der
Piste unterwegs zu sein.

On
the

ROAD
again

AMSTERDAM Die Vorberei-
tungen für die World Publi -
shing Expo 2014 in Amster-
dam, die vom Weltverband
der Zeitungen und Nachrich-
tenmedien (WAN-Ifra) vom
13. bis 15. Oktober 2014
aus gerichtet wird, laufen.
Einen Rückblick (sollte er sich
lohnen) lesen Sie in der De -
zember-Aus gabe.

TRIER Hätte Kaiser Konstan-
tin geahnt, dass man in Trier
durchaus auf Wasser verzich-
ten kann, hätte er dann vor
etwa 1.700 Jahren die Kaiser-
thermen gebaut? Mit Sicher-
heit. Denn in Trier kommen
lediglich die Drucker der Ta -
geszeitung ‹Trierischer Volks-
freund› ohne Was ser aus,
seitdem sie mit einer neuen
KBA Cortina ar beiten. Mehr
über die nunmehr 20. Instal-
lation der KBA Cortina und
das Verlagskonzept lesen Sie
auf Seite 24.

KÖLN Die photokina hat ihre
Pforten wieder für zwei Jahre
geschlossen. Rund 185.000
Be sucher aus über 160 Län-
dern erlebten eine Messe, die
sich so frisch präsentierte wie
selten zuvor. Und sie hat
deutlich gemacht, dass Foto-
grafie und Druck untrennbar
miteinander verbunden sind.
Denn auch wenn Kameras
auf der Messe im Fokus stan-
den, waren die Druckdienst-
leistungen nicht zu überse-
hen. Mehr auf Seite 12.

OTELFINGEN Etiketten sind
in der Schweizer grafischen
Industrie eine weniger beach-
tete Nische. Dabei ist die Eti-
kettenherstellung ein hoch in -
teressantes Feld, bei der alle
Druckverfahren und diverse
Veredelungen vereinigt wer-
den. Wir haben uns bei der
Selfix AG umgesehen. Mehr
auf Seite 42.

ST.GALLEN Dr. Gerold Linz-
bach und Ferdinand Rüesch
haben ‹das Ding› nicht nur im
übertragenen Sinne zum Lau-
fen gebracht. Sie starteten die
Gallus DCS 340 per symboli-
schem Knopfdruck. Die im
April 2014 angekündigte Eti-
kettendruckmaschine mit Ink-
jet-Technologie ist eine ge -
meinsame Entwicklung von
Gallus, Heidelberg und des-
sen Kooperationspartner Fuji-
film. Wir waren bei der Welt-
premiere dabei, berichten auf
Seite 9 kurz und werden un -
sere Eindrücke im nächs ten
Heft schildern. 

CHUR Wer würde wohl hin-
ter dieser Fassade eine Dru -
ckerei vermuten? Dort produ-
ziert aber eine der profilier -
testen Schweizer Druckereien:
Heller Druck in Cham. Den
Charme, den das denkmalge-
schützte, historische In dus -
trie gebäude hat, versprüht in -
des das gesamte Unterneh-
men und seine Geschäftslei-
tung. Mehr über diese ausser-
gewöhnliche Druckerei lesen
Sie ab Seite 36.

IRGENDWO Diesen Ort fin-
det man nur äusserst schwer
und wir waren auch nicht da,
haben uns aber dennoch in
den Zeitungslandschaften in
Deutschland und der Schweiz
umgesehen. Zudem haben
wir einiges an Zahlenmaterial
zusammengetragen, das die
Zeitung als Medium transpa-
rent macht: Seite 16.

ZÜRICH Dass Papier beein-
drucken kann, zeigte Papyrus
auf der SwissEmex’14 Ende
August. Dass Papier wesentli-
cher Bestandteil von exzellen-
ten Büchern ist, lesen Sie auf
Seite 34. Und dass wir über-
zeugt davon sind, dass Papier
auch einer Zeitschrift zu mehr
Abwechslung verhelfen kann,
fühlen Sie ab Seite 33.



RICOH 
ProTM C901/901S
Graphic Arts +

Der Beste seiner Klasse 
Innovationen liegen RICOH im Blut. Unsere Produktionsdruck-
systeme basieren auf fundierten Erfahrungen durch kontinuier-
liche Forschung und Entwicklung. Der Pro™ C901/C901S Graphic 
Arts+ setzt neue Massstäbe in Bezug auf Produktivität, Effi zienz, 
Qualität und Rentabilität.

Professioneller Digitaldruck
neu defi niert

Das System druckt mit einer 
Nenngeschwindigkeit von 
90 A4-Farbseiten pro Minute 
im Duplexmodus und 
unterstützt Papierformate bis 
zu SRA3 (320 x 450 mm) 
mit einem Höchstgewicht von 
350 g/m².

TEMPO

Höchste 
Geschwindigkeit 
seiner Klasse

TECHNOLOGIE

Offsetähnliche 
Ergebnisse durch
ölfreie Fixierung

LEISTUNG

Grosse 
Bandbreite 
von Druckjobs 

EFFIZIENZ

Umfassende 
Workfl ow-
Interaktion

RICOH SCHWEIZ AG
Hertistrasse 2
CH-8304 Wallisellen
Tel.:    +41 (0) 844 360 360
Web:   www.ricoh.ch
E-Mail:   info@ricoh.ch

RICOH SCHWEIZ AG
Hertistrasse 2
CH-8304 Wallisellen
Tel.:    +41 (0) 844 360 360
Web:   www.ricoh.ch
E-Mail:   info@ricoh.ch

RICOH SCHWEIZ AG
Hertistrasse 2
CH-8304 Wallisellen
Tel.:    +41 (0) 844 360 360
Web:   www.ricoh.ch
E-Mail:   info@ricoh.ch
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Oliver Bruns
Spinnereistrasse 12
8135 Langnau am Albis
Telefon 044 202 88 33
info@rund-ums-bild.ch
www.Rund-ums-Bild.ch

Rund ums Bild

Interessant für 
Druckereien
� High-End-Scans 
� Bildoptimierung 
� Lithos
� GMG-Proofs

Nützlich für 
Werbeagenturen
� Eco-Solvent-Drucke 
 für Aussenwerbung
� Beschriftungen für 
 Schaufenster und Autos
� Spezialität: Zusatzfarben 
 Silber und Weiss für Deko, 
 Kleber, Plakate usw.
 
Sinnvoll für 
Fotografen
� 12-Farben-Fotodrucke 
 für den Innenbereich
� nach Ihren Wünschen 
 aufgezogen und laminiert
� Ihre kreativen Werke 
 gedruckt auf Leinwand

Bieten Sie Ihren 
Kunden einen 
abgerundeten 
Vollservice.
Wir stehen gerne 
zu Ihrer Verfügung.
Rufen Sie uns an: 
044 202 88 33
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CEWE STARTET FOTOWETTBEWERB
In diesen Tagen startete der inter nationale Fotowettbewerb
‹Our world is beautiful› von Cewe. Teilnehmer kön nen Bil der
in sechs Kategorien einreichen (Sport, Men schen, Landschaft,
Ar chi tektur, Na tur sowie Ver kehr und Infra struktur). Die Teil -
nahme ist bis zum 31. März 2015 möglich und lohnt sich. Für
insge samt 1.000 Ge winner winken Rei sen, Sachpreise und
Gutscheine in einem Gesamtwert von etwa 80.000 Euro. 
Pro Teilnehmer können bis zu 25 Fotos eingereicht werden.
Die Jury besteht aus Experten rund ums Thema Fotografie. Sie
kürt die Sie ger jeder Kategorie, aus denen am Ende der Ge -
samtgewinner hervor gehen wird. Dieser erhält den Cewe
Photo Award sowie eine Reise im Wert von 5.000 Euro. Die

fünf übrigen Kategoriensieger können ebenfalls an einer Foto -
reise teilnehmen (Wert je 1.500 Euro). Den Plätzen 7 bis 20
winken Sachpreise. Die Ränge 21 bis 1.000 ge winnen Gut -
scheine für Produkte von Cewe im Wert zwischen 30 Euro
und 250 Euro. Zusätzlich gibt es Lan des preise für die höchst
platzierten Fo tos aus jedem Land. Ausserdem wer den monat -
lich drei Fotos ausgelost. 
› http://contest.cewe-fotobuch.de/beautiful-world-2014 

80 JAHRE KWANON
Canon feiert das 80-jäh rige
Ju biläum von Kwanon, der
ersten Ca non-Kamera, die
1934 als erste 35-mm-
Schlitz verschlusskamera Ja -
pans hergestellt wurde. Da -

mit er füllte sich der Traum
der ja pa nischen Inge nieu re,
mit der damals füh renden
europäi schen Kamerain dus -
trie gleichzuziehen.
Die Techniker benannten die
Kamera nach Kwan non, der
buddhistischen Göt tin der
Gnade, und hofften, die
Gott  heit würde ihnen beim
Ziel, die beste Kamera der

Welt zu produ zieren, beiste -
hen. Auch Kasyapa, das Ob -
jektiv der Kamera, ver dankte
seinen Namen dem Bud dhis -
mus. An der Ober seite der
Ka me ra war zudem ein Sym -
bol der tausend armigen
Kwannon eingra viert.
› www.canon.de

200 BEST ILLUSTRATORS 
Lürzer’s Archiv gilt seit 1984
als eine der be deu tendsten
Informations- und In spira -
tionsquellen für Wer ber. Das
Maga zin präsen tiert nun in
der fünften Auflage seines
Spe cials ‹200 Best Illustra -
tors world wide› die besten
Ver treter des künstlerisch
anspruchs vollen Hand werks.
Rund 1.050 Illus tratoren
reichten ihre Werke ein, um
es in die Top-Aus wahl zu
schaffen. Die 200 Besten
unter ihnen zeigen im gerade
erschie nenen Bildband in
Kate go rien wie ‹Werbung›,
‹Bücher› oder ‹Poster›, wozu
die Illustration fähig ist: von
charmanten Zeich nun gen
über satirische Kommen tare
bis hin zu kommerziellen
Wer be motiven verfügen die
Arbeiten über eine grosse in -
halt liche Bandbreite.
«Das häufige Problem, dass
perio dische Titel oftmals
lediglich die ‹üblichen Ver -
dächtigen› wieder und wie -
der aufführen, werden die
Leser beim neuen ‹200 Best
Illustrators› nicht vorfinden»,
sagt Michael Wein zettl,
Chefredakteur von Lürzer’s
Archiv. «Denn rund zwei
Drittel der Illustratoren sind
erstmals in dem Bildband
vertreten. Man kann sich
also auf viele neue Talente
freuen!»
› www.luerzersarchive.com

MIMAKI SPONSERT DAS CATERHAM F1 TEAM
Mimaki ist eine technische Part nerschaft mit dem Caterham
F1-Team eingegangen, in deren Rahmen Mimaki zum offi ziel -
len Lieferanten aller technischer Grafiken ernannt wurde. Diese
Partnerschaft bedeutet, dass die gesamte Formel-1-Kommuni-
kation sowie alle Beschriftungen und Werbeträger für das For-
mel-1-Team jetzt mit den von Mimaki angebotenen Lösungen
gedruckt und geschnitten werden.
Mike Horsten, General Manager Marketing EMEA, Mimaki Eu -
rope, zeigt sich begeistert von der Zusammenarbeit: «Bei der
Formel 1 dreht sich alles um Präzision, Flexibilität, Quali tät und
Erfolg. Diese Werte stehen auch bei den Druck- und Schneide-
lösungen, die Mimaki entwickelt und auf den Markt bringt, im
Mittelpunkt. Die enge Zusammenarbeit mit dem Team erlaubt
uns, die Leistungskraft von Mimaki unter Beweis zu stellen.
Unsere Lösungen sind genau so flexibel, kreativ und hochwer-
tig, wie es der Rennstall erfordert. Für uns ist es eine Ehre, das
Team mit den modernsten Druck- und Schnei delösungen für
die Lkws und Fahrerlager auszustatten.»

Der Startschuss für die Partnerschaft erfolgte am ersten Tag der
Viscom Paris im September 2014. Das Mimaki-Team war dem
Anlass entsprechend gekleidet und hatte den Stand im Renn-
sport-Stil ausgestattet.  › www.mimakieurope.com

88% ALLER
SCHWEIZER LESEN EINE
DER 184 GEDRUCKTEN
ZEITUNGSTITEL (OHNE
GRATISZEITUNGEN). 

MEHR ÜBER DEN ZEITUNGS-

MARKT ERFAHREN SIE AB SEITE

16.
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DruckChemie entwickelt, pro-

duziert, liefert und entsorgt

nahezu alle technisch-grafi-

schen Flüssigkeiten und Ver-

brauchsmaterialen für den

Druck. Gesundheitsschonende

Produkte und das zertifizierte

Entsorgungsangebot bezeugen

unsere Verpflichtung gegen-

über Mensch und Natur. Mit

innovativen Technologien und

umfassendem Service tragen

wir dazu bei, dass Ihre Druckerei

perfekte Ergebnisse erzielt.

DC DruckChemie Schweiz AG
Schöneich
6265 Roggliswil
Tel. 0 62 - 747 30 30
Fax 0 62 - 754 17 39
dc-schweiz@druckchemie.com
www.druckchemie.com

DruckChemie
Die Quelle der
Druckqualität

1.000 ANWENDER 
Inzwischen haben sich laut
Kodak 1.000 Kun den für die
prozessfreie Sonora-XP-Plat-
te ent schieden, die den Plat -
ten verar bei tungsschritt elimi -
nie ren, ohne dem Anwender

Zu ge ständ nisse hin sicht lich
Qua lität oder Produktivität
ab zuverlangen. Aufgrund des
Wachs tums und der regen
Nachfrage nach prozess frei -
en Platten hat Kodak Investi -
tionen in die Produktion der
Platten ange kündigt. So soll
im US-Werk in Columbus
eine neue Platten strasse für
die Her stellung der Sonora-
Platten in Be trieb gehen. Die
Pro duktions stätten in Oste -
ro de im Harz und in China
sind bereits für die Plat ten
umgerüstet. Diese Investitio -
nen sollen die Kapazität ver -
grössern, die Plat ten pro duk -
tion effizienter ma chen und
den Drucke reien in allen
Regionen der Welt einen
besseren Service bieten.  
› www.kodak.com

ENERGIENUTZUNG
Die Fogra Forschungsgesell-
schaft Druck e. V. hat einen
Leitfaden zur Op timierung
der Energie nutzung im
Druck betrieb herausgeben.
Die Publikation mit dem Titel
‹Leitfaden zur energetischen
Analyse von Druck produk -
ten› vermittelt allgemeine
techni sche Hinter grün de und
konkre te Hilfe stellungen für
die schrittweise Er fas sung
der Ist-Situation, da die
normativen Vorgaben meist
sehr weitreichend und struk -

turell komplex sind. Durch
den mehrstufigen Auf bau
bie tet der Leitfaden einen
einfa chen Einstieg, bietet
aber auch komplexere Unter -
suchungen. Analysen umfas -
sen unter an de rem mess -
technische Aus wertun gen –
hier wird exter ne Hilfe not -
wendig und sinn voll sein.
Der Leitfaden kann kostenlos
von der Fogra-Website he -
run tergeladen werden.  
› www.fogra.org

NEUE FLAGGSCHIFFE FÜR DEN DIGITALDRUCK 
Highspeed-Druck im Pre mi um-Seg ment bieten die neuen Farb-
Pro duktionsdrucksysteme biz hub Press C1100 und C1085 von
Konica Mi nol ta. Mit Druck geschwindigkeiten von 100 bezie-
hungsweise 85 Seiten pro Minute sind der bizhub Press C1100
und der bizhub Press C1085 die schnells ten digitalen Farb-Pro -
duk tionsdrucksysteme von Konica Mi nolta und eig nen sich,
unter schied li che Druckjobs und Schnell schüs se effizient zu
verarbei ten. Die Ge schwindigkeit bleibt beim Druck auf allen
Papier typen und Gramma turen von 55 bis 350 g/m² erhalten.
Durch ma ximal drei zu sätz li che Papier zuführungsmodule besit-
zen die Systeme bis zu neun Papiermaga zine mit einer Ka -
pazität von bis zu 13.890 Bogen. Zudem wur den die Systeme

mit einer Viel zahl an Fini -
shing-Optionen ausge stattet
wie etwa Book let-Pro duk tion,
Kle bebin dung, automatische
Ringbindung und Gross raum -
stapelablagen für bis zu
10.000 Bogen. 

Mit dem biz hub Press 2250P wurde zudem das schnells te
Druck system vorgestellt, das von Konica Minolta je entwi ckelt
wurde. Die Leistungs da ten des neuen Flagg schiffs im Schwarz-
Weiss-Druck übertreffen die des Vorgängers biz hub Press
1250P deutlich: Das Sys tem verbindet ge steigerte Pro duk tivität
durch zwei kombinierte Druck ein hei ten und facet ten reiche
Finishingoptio nen. Seine Produk tivi tät erzielt der biz hub Press
2250P durch seine Dual-En gine-Techno lo gie für den Du plex-
Druck mit einer Leistung von 250 A4- bezie hungs weise 132
SRA3-Seiten pro Minute. Bei den beiden inline ver bun de nen
Druck ein heiten bedruckt das Sub sys tem die Vorder seite, wäh-
rend das Haupt system die Blatt rückseite verarbeitet. Zudem
bietet das System Weiterverarbeitungsmöglichkeiten wie einen
Broschü ren fini sher, Klebebindung, Falzen, Multi-Lochung und
auto ma tische Ringbindung. 
› www.graphax.ch


